
 

Für den Gründonnerstag am 9. April 2020 war folgender Predigttext 

vorgesehen gewesen: 

 

„Der HERR aber sprach zu Mose und Aaron in Ägyptenland: Dieser Monat soll 
bei euch der erste Monat sein, und von ihm an sollt ihr die Monate des Jahres 
zählen. Sagt der ganzen Gemeinde Israel: Am zehnten Tage dieses Monats nehme 
jeder Hausvater ein Lamm, je ein Lamm für ein Haus. Wenn aber in einem Hause 
für ein Lamm zu wenige sind, so nehme er's mit seinem Nachbarn, der seinem 
Hause am nächsten wohnt, bis es so viele sind, dass sie das Lamm aufessen 
können. Ihr sollt aber ein solches Lamm nehmen, an dem kein Fehler ist, ein 
männliches Tier, ein Jahr alt. Von den Schafen und Ziegen sollt ihr's nehmen und 
sollt es verwahren bis zum vierzehnten Tag des Monats. Da soll es die ganze 
Versammlung der Gemeinde Israel schlachten gegen Abend. Und sie sollen von 
seinem Blut nehmen und beide Pfosten an der Tür und den Türsturz damit 
bestreichen an den Häusern, in denen sie's essen, und sollen das Fleisch essen in 
derselben Nacht, am Feuer gebraten, und ungesäuertes Brot dazu und sollen es 
mit bitteren Kräutern essen. Ihr sollt es weder roh essen noch mit Wasser gekocht, 
sondern am Feuer gebraten mit Kopf, Schenkeln und inneren Teilen. Und ihr sollt 
nichts davon übrig lassen bis zum Morgen; wenn aber etwas übrig bleibt bis zum 
Morgen, sollt ihr's mit Feuer verbrennen. So sollt ihr's aber essen: Um eure Lenden 
sollt ihr gegürtet sein und eure Schuhe an euren Füßen haben und den Stab in der 
Hand und sollt es in Eile essen; es ist des HERRN Passa. Denn ich will in 
derselben Nacht durch Ägyptenland gehen und alle Erstgeburt schlagen in 
Ägyptenland unter Mensch und Vieh und will Strafgericht halten über alle Götter 
der Ägypter. Ich bin der HERR. Dann aber soll das Blut euer Zeichen sein an den 
Häusern, in denen ihr seid: Wo ich das Blut sehe, will ich an euch vorübergehen, 
und die Plage soll euch nicht widerfahren, die das Verderben bringt, wenn ich 
Ägyptenland schlage. Ihr sollt diesen Tag als Gedenktag haben und sollt ihn 
feiern als ein Fest für den HERRN, ihr und alle eure Nachkommen, als ewige 
Ordnung.“ 
 
2. Mos. 12, 1-14 Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, 
Stuttgart 


